
KONDI-REIS 2010 

G9er tüend gärn öppis undernäh,  

so au ä Reis zweitusigundzäh. 

Am Morge im falsche Zug dänkt Frau Grimmer, 

dä  Flug nach Italiä verwütsch ich nimmer. 

Alli sind dänn doch noch no in Floränz acho 

und bruched de erschti  Cappuchino. 

Es Supermodel mit Schtifel mega-giga, 

bringt eusi Manne arg is Stuna. 

Achthunhdert und vier Stufä, 

bringed au G9 is Schnufä. 

Shoppe bringt dä einte Lust, 

dä andere eher Frust. 

Im änä maleriesche Dörfli, ufere schöne Terasse,  

wänd mir bi ämä feine Znacht euses Gäld verprasse. 

Doch leider isch scho alles reserviert, 

do häd dä Hans interveniert, 

so händs eus wenigstens  än sprützige Apero serviert. 

Am nächschte Morge gömmer all go bike, 

d Eli würd am liebschte streike. 

Äs gails Teil isch dä Flyer: 

no assist, eco, standard, higher, 

bim Aafahre klämmt dänn i d Frau Meier 

äm arme Reto sini……   (doch lömmer das). 

Es git au no ä Gueti Demonstration, wie mä elegant abstiigt. 

und am Schluss vor allne büchligs im Chiis liit.  

Am Abig z Fuess nach Massa Maritima, 

Jetzt  müend  mir öpis rächts in Mage ha. 
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D Frau vom Service hät Verbarme, 

erkännt eus Biker a dä gschürfte Arme. 

S isch au no Fäscht und me gaht fascht verlore, 

drum gits für dä Richi rosa und dä Hans blaui Ohre. 

Mir chönd ja nid scho hei go, 

drum gits no en Mochito. 

Was tüend au d Eli und dä Chrigel so viit vorne uushecke? 

Händ die eus doch tatsächli welle verschrecke! 

Nid bim Chaschte- , nei bim Mursprung  

mit ganz schön vil Schwung, 

zeigt dä Chrigi Guet 

ganz unrfeiwillig Muet. 

S’isch würkli  nid glogä, 

er isch mindischtens drü Meter tüf  gflogä. 

Doch so ganz vergäbä hät er sich nid lo ghaia, 

 gwünnt er bin ere Wett no zwei Sassiscaia. 

Bergablaufe und so vill Lache, 

muess eis ums ander i d Büsch go Pipi mache. 

Z’Nacht sind alli Stasse grau 

und au mit ordli vil Radau, 

findet mir dä Heiwäg nöd genau. 

Au die drü wo d Bar nid sind go bsueche, 

händ länger müesse sueche. 

D G9 sind sportlich überall, 

drum spile mir au Beachvollyball. 

Em Richi sin Finger, lueged gnauer, 

er wird immer blau und blauer. 

Dä Chrigi lueget a dä Chnoche 



und seit, kei Angscht dä isch nöd broche. 

D Swiss meints mit eus gnädig, 

dä Füger hät Verspätig. 

So chömed mir trotz usgibiger  Bummlerei 

Doch no rächtziitig hei. 

Sicher buäched mir di nächschti Reis in Spe, 

wider bi WeATe  (Wiesner Action Travel). 

 

Knonau, Dezember 2010 rg 

 

 

 

 

 

 




